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Lehrkräfte Fördern (ILF)' sowie für Entlastungen 
beim Seiteneinstieg im Zusammenhang mit dem Dua­
len Master." 

6. In § 13 Absatz 2 wird die Angabe „2022" durch die 
Angabe „2023 " ersetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. August 2022 in Kraft. 

Düsseldorf, den 14 . April 2022 
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Die Ministerin für Schule und Bildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Yvonne G e b a u e r 

- GV. NRW. 2022 S . 721 

Verordnung 
über die Zuständigkeit für die Erstellung 

und Anerkennung von Mietspiegeln im Land 
Nordrhein-Westfalen 

(Mietspiegel-Zuständigkeits-Verordnung -
MsZVO) 

Vom 26. April 2022 

Auf Grund des§ 5 Absatz 3 Satz 1 und des§ 17 des Lan­
desorganisationsgesetzes vom 10. Juli 1962 (GV. NRW. 
S. 421) , zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 2020 (GV.NRW. S . 1238), verordnet die 
La ndesregierung nach Anhörung des fachlich zuständi­
gen Ausschusses des Landtags: 

§ 1 
Zuständigkeit 

Die Gemeinden sind zuständig für die Erstellung oder 
Anerkennung sowie die Anpassung, Dokumentation und 
Veröffentlichung von Mietspiegeln nach den §§ 558c und 
558d des Bürgerlichen Gesetzbuches. Die Gemeinden 
nehmen die Aufgabe als Selbstverwaltungsangelegenheit 
wahr. 

§ 2 

Berichtspflicht 

Das für Wohnen zuständige Ministerium berichtet der 
Landesregierung zu dieser Verordnung zum 30. Juni 2027. 

§3 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2022 in Kraft. 

Düsseldorf, 26 . April 2022 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Hendrik W ü s t 

Für die Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung 

Die Ministerin für Verkehr 

Ina Brandes 

- GV. NRW. 2022 S. 72 3 

7820 

Verordnung 
über den Nachweis des Verbleibs von Wirtschafts­
dünger (Wirtschaftsdüngernachweisverordnung -

WDüngNachwVO) 

Vom 26. April 2022 

Auf Grund des § 6 der Verordnung über das Inverkehr­
bringen und Befördern von Wirtschaftsdünger vom 21. 
Juli 2010 (BGBl. I S. 1062) in Verbindung mit § 15 Ab­
satz 6 Satz 1 des Düngegesetzes vom 9. Januar 2009 
(BGB!. I S. 54, 136) verordnet die Landesregierung: 

§ 1 

Zweck und Geltungsbereich dieser Verordnung 

Diese Verordnung _trifft weitergehende Regelungen hin­
sichtlich der zur Uberwachung der Einhaltung dünge­
rechtlicher Vorschriften erforderlichen Aufzeichnungs-, 
Aufbewahrungs- , Melde- und Mitteilungspflichten nach 
den §§ 3 bis 5 der Verordnung über das Inverkehrbringen 
und Befördern von Wirtschaftsdünger vom 21. Juli 2010 
(BGBl. I S. 1062) in der jeweils geltenden Fassung. Sie 
gilt für Abgeber und Empfänger von Wirtschaftsdünger 
und Stoffen, die als Ausgangsstoff oder Bestandteil Wirt­
schaftsdünger enthalten, im Sinne von § 2 Satz 1 N um­
mer 1 und 3 der Verordnung über das Inverkehrbringen 
und Befördern von Wirtschaftsdünger. 

§2 

Aurzeiclmungspflicht 

(1) Abgeber und Empfänger nach § 1 Satz 2 haben fol­
gende Angaben jeweils spätestens einen Mona_t nach dem 
Abschluss des Inverkehrbringens oder der Ubernahme 
aufzuzeichnen: 

1. Art und Menge der Wirtschaftsdünger oder der Stoffe, 
di e als Ausgangsstoff oder Bestandteil Wirtschafts­
dünger enthalten, in Tonnen oder Kubikmeter Frisch­
masse, deren Nährstoffgehalte für Stickstoff (Gesamt­
N und Ammonium-N) und Phosphat (P2O5) in Kilo­
gramm je Tonne oder Kubikmeter Frischmasse sowie 
die Menge an Stickstoff aus Wirtschaftsdüngern tieri­
scher Herkunft in Kilogramm je Tonne oder Kubikme­
ter Frischmasse sowie den Anteil Trockensubstanz a n 
der Gesamtmasse, 

2. das Datum der Abgabe oder der Übernahme, unab­
hängig von der Art der Verwertung und der Herkunft , 

3. di e Registriernummer nach§ 26 Absatz 2 der Viehver­
kehrsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 26. Mai 2020 (BGB!. I S. 1170) in der jeweils gel­
tenden Fassung, die Betriebsnummer nach § 17 der 
InVeKoS-Verordnung vom 24. Februar 2015 (BGBl. I 
S. 166) in der jewei ls geltenden Fassung oder eine von 
der zuständigen Behörde vergebene oder auf Antrag 
zugeteilte Nummer, jeweils für Abgeber und Empfän­
ger, 

4. Namen und Anschriften von Abgeber, Empfänger und 
Beförderer. 

(2) Für Empfänger, die Stoffe nach § 1 Satz 2 im e igenen 
Betrieb verwenden, gilt Absatz 1 mit der Maßgabe , dass 
ciie Aufzeichnungen spätestens zwei Monate nach der 
Ubernahme zu erstellen sind. 

(3) Wer Aufzeichnungen nach den Absätzen 1 und 2 zu 
erstellen hat, hat diese für sieben Jahre ab dem Datum 
der Abgabe oder Übernahme aufzubewahren und auf 
Verlangen der zuständigen Behörde vorzulegen. 

§3 
Meldepflicht 

Die Daten der Aufzeichnungen nach § 2 sind vom Abge­
ber und Empfänger jeweils für den Halbj ahreszeitraum 
1. Januar bis 30 . Juni und für den Halbja hreszeitraum 
1. Juli bis 31. Dezember eines jeden Kalenderjahres je­
weils spätestens einen Monat nach Ablauf des jeweiligen 
Halbjahreszeitraums der für den Vollzug der Düngever­
ordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S . 1305) in der je­
weils geltenden Fassung zuständigen Behörde zur Über-
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